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Lloyd George über San Remo.
t >r. Amsterdam» SO. April. Der „Tel ^ titrf" meldet-

SJobb George  gab geslern ttn Unterhaus  die mit
Sfir .nung erwartete Erklärung übet die Verh a n dluu»
gcu brn Pon  3 ?emo  ab . Er sagte u. a. folgendes-

Bevor die Alliicrten-Kviiferenz in San Nemo zusammen-
rrot, waren einige Mißverständnisseentstanden. Ich freue
mich srber, erklären zu können, daß die Vufi wieder rein ist.
Sr weit sich frststellrn läßt» ist jeder oo.i den Ergebnissen
:n San Nemo befriedigt. Den Teul,che i wurde mitge-
tri», daß von den Augenblick an. wo die Truvpenzahl im
Ruhrgcviet auf d.e iu der Note der Alliierten vom 8. August
zugestandene Höhe zuriickgebracht ist. die französischen
Truppen Frankfurt und Darmsradt ver-
lassen.  Die Konferenz hat jeden Verdacht beseitigt, daß
i«r Vertrag von Versailles nicht zur Anwendung gebrach:
werden wird. Wir beschlossen zum eritenmal, deutsche
SU  nister  zu einer, Zusammenkiinft mit den alliierten
Ministern einzuladcn, um verschiedene Fragen zu be¬
sprechen. Es besteh! keine Meinuiigövcrschiedcnheit über
tir Ei.twassnung, aber bei der Forde. an; nur Entwaff-
Aiing stoßt man auf die große Schwierigkeit,  daß
vielleicht n-emarid in Drutschlaird die geeignete Macht be¬
sitzt, um diesen Beschluß cvuSzuführen. Was Sie Ent sch st.
dlgungsfrage  anlangt , so wii-:scher wir zu erfahren,
wclclw Beischläge Deutschland macht, am seinen Berpflich.
chalgen nachzukommen. Wir wissen sehr gut. daß Deutsch,
laich bei seinen heutigen Zuständen nicht bezahlen
kann  aber wir wünschen zu sehen, daß es nächdenkt, wie
er stine Verpflichtungen erfüllen kann/ Lassen wir also
dev brutschen Minister nrch Spa kommen mit dem einen
rder endeien Vorschlag über die Summe die Deutschland
bezahlen kann, oder über die Art der Bezahlung, oder lassen
wrr chm einen anderen Vorschlag über die Abtraguna der
Verpflichtungen Deutschlands machen.

Lstmd Georg- erwähnte sodann die bekannten Beschlüsse
über Syrien , Mesopotamien und Palästina und bemerkte
Wenn Amerika  die Aufforderung 5e3 Obersten « nie« auf
Nberi.-nkmw des armenischen Mandats abletmen sollte soll
Wilson  crsuchr werden, als Schiedsrichter  bei der
A-'sstrllitng der armenisckwnGrenze aufjutreten. Lloyd
George fügte hinzu, Großbritannien. das schon für so vieles
verautwpttlich fei, könne das Vlaudat unmöalich übernehmen.
Über Rußland  sagte Lloyb George, der Oberste Rat hrbe
den V>sck-luß auf Aiikuüpfuirgvon S a n d e ßs b e z i e h u n -
gen und die Gewährung aller möglichen Erkeichterun-
grv  bestätigt . Die russische Handelsdelegation werde in
England zunelassen. mit Ausnahme von Littwinoff. der
seinerzeit sein Vorrecht als amtlicher Vertreter der Räte'-
regicrunp mißbraucht habe. Lloyd George ,'uhr dann fort

?,e Konferenz bade vollste Harmonie  horbcigefübrt
in allen Fragen. Sie wurde durch vollständig-
Einigkeit  und d̂i, selbe Kameradschaftlich»-̂ grBenn-
zeichnet, die bei der siegreichen Beendigung des Krieges
zwischen den Alliierten bestanden habe. Der Lärm, der
her Beginn der Konferenz begleitet habe, war nichts
a- deres als das Gejammer enttäuschter Ehnwiriger und
vager Verunglimpfungen. Er war darauf bedacht, -wischen
uns und den anderen Alliierten böse? Blut zu machen.

Rach Nesem Ausfall gegen seine Kr-tiker schloß Llovd
George: Die klaffenden Wunden Europas können nur allmäh.
lich gebeilt »verden. Die Konferenz von San Remo ist ein
Wahrzeichen aus dem Wege der Wiederbe'stell lng.

V/ . k. 8 Amsterdam, 1. Mai. sDrabtbericht.) Reuter
fifrlgr sagte Lloyd George  in seiner Rede noch dielliierten müßten sich unl>edingt Klarheit über die
Lage in Deutschland  schaffen . Wir müssen dafür
sorgen, roß Geschütze und Flugzeuge ent>p7:ch-nd dem Frie-
devileiltag ouSgeliefert werden. Man könne nicht zulasten,
daß diese furchtbaren Waffen in Deutschland liegen bleiben.
Mit den Gewehren ist die Sache schwieriger, aber sie sind
nictj so gefährlich wie die Waffen der Invasion . Bei den
Ar sftissrnngen über die Verteilung dee Mansch- im Orrent
erwälnte Lkryd George noch, baß Mesopotam::n einschließlich
Mostul Ergland zugcwrescn ist und datz mit Frankreich em
Ak-krmmen über die Verteilung des in Mogul gLvovnenen
LlS abgeschlossen ist.

Da Amsterdam» 20. ApriL. Die auZ London gemeldet
Nmck. sagte iu  der UnterHauSdebatte ASqui rh  u . a.. e« fei
n in ei big, daß in allen Landern mit der Entwaffnung
begrniuw neide . Die Zeit komme he--rn. dr der Oberste
Rat sich au flöten  könne und diu Wütrrrrbeit an». Die-
derauflau der Welt dem Völkerbund »bcrtragen wer-
der .müsse — Bottowler  verteidigte die Haltung Frank¬
reichs ii-.b soote Iran habe genug von Wil'on. — Lord Robert
C f <11 drückte sein« Befriedigung über die Erksärunaea
Lwyd Georgrs ans. Drrser ergriff nochmals M4 Weit und

Ir *i Fragem an den denkschen Kanzler.
^ daris » 80. April. Wir der Londoner Korresporrdent

dee . ^emps' mitteilt, öersicherde ihm eine PersönlichkeitauS
der uiwiittelbaren Umgebung Lloyd Georges, der deutsche
Kanzler müsse in Spa folgende drer Fragen  be-
«1  tiu -rifn : 1. Warum verletzt Deutschland so oft die Ver¬
träge? 2 Wie will es dem in Zukunft Vorbeugen? 3. Welches
sind tie wirklichen Quellen, über die Deutschland verfügt, und
>o-lchck such seine ZukunstSmöglichkeiten? Der Einbr>rck de--
enpl!-ch,n R-egierung. der sich auf verschiedene Berichte, die
sie aus Deutschlanderhielt, stützt, sei der, daß die Regierung
von Berlin sich loyal bemühe,  alle - zu tun, ü>aS möglich
sei. um Sen Friedensvertrag auszuführen. Man glaube in
London, daß die Negierung von Berlin jede Hoffnüng anf-
gcbe. d>,ß der Friedensvertrag revidiert werde angesichts der
rmlseitlichen Haltung der Alliierten nach dieser .Richtung hin

Deutschlands ASrüstuaz.
Dz Berlin 1. Mai. Im Anschluß an die Mitteilung

von zuständiger Seite über die Ausfüh-ning des Friedens-
vertragc stellen die Abendblätter feit, daß die Abrüstung
der Luftfahrzeuge große Fortschritte  gemncht
hat „nd daß der Befehl, die lepten Reste der ebemvligen
Fliegertruppe abzurüsten, jetzt erteilt worden in Mehrere
hundert Flugzeuge und Flugzeugw.otare sind für den Ab-
transpcrt der Ententcländer bereitgestellt- Die in den
Fk'tiingen Königsberg in Preußen und Koniasstem in
«achstn befindlichen Geschütze sind den Verb nN>svertretern
abgegeben worden. Die Differ-enzen über die Hecresstärke
sind zum Beil darauf rurückzuführen, da>r gewisse Focmativ-
veii' bre keine militärischen Formationen mehr sind, vom
Verband utitgenechnet werden, so vor allem die AhwicklungS-

D'e Seeresstärke beträgt e>wa 1150" Offiziere und
^UN die Herabsetzung bis rum 10. April

aus 100 000 Mann nickst durchgeführt wurde, so hängt das mit
dev. inneren Unruhen zusammen. Bis zum lS. Mai wird sich
bre vorgeschriebrne Herabminderung vollziehen.

Ti« frauzösischer General Über die Wirtschaftliche
Annäherung an Deutschland.

.. . br • Mai. (Gig. Drahtbcricht) Das „.Journal
Bibi Ausführungen eines französische, , General?
irwder. der u a. sagte: ES gibt keinen Krieg obnr wirtschaft-
l-chc R, twendigkeiten. das bedeutet aboc gleichzeitig, daß eS
auch keinen Fr,eben obne wirtschaftliche Notnr-udivkriten
g.bt, Sett 16 Monaten b sckwst'g! man sich mit rein poli-
tifd.cn Flagen setzt Grenzen ,teuer Starten fest asm. wäh>
rrnb man wirtschaftlicheProbleme, deren Lösung uns ge-
stctb-'i wurde, nächstens wieder zu normalen V-chältnist-:,
f k>Millen, beiseite stellt. Wir h,b .- 1 7 ' I e d e n m i t
Deutschland  geschloffen und beharren dadri in vollem
» rrtec £l“ ftor £’ was Handel und Industrie betrstst.
Urneae Allrrerten haben das Gegenteil gemacht. Sie haben
bereits beim W- ffenstillstand offiziell die Handelsbez-ebiw-
g«i. w.rt den Feinden von gestern wieder auf pomraen un1-
Gr{,Iai!b und Italien haben sogar bei De itfchland und Lste>--
rerch alle Waren, für die Bedarf vorhanden ist. gekauf, und
verkauft. Der niedrige Stand der Valuta dieser beiden
Lander nar eine Folge unseres Sieges , und unsere Verdun,

älaubten sich berechtigt, ihn aus -uv:rtzcn Frankr- ich
lo he-ßt es weiter, die durch die Invasion etwas

gel.tten haben, hie-ten sich adserts von jedem Kontc-kt mit den
Z-vtralmachten. Deutschland könnte sich ohne uns nicht er-
heben vvd wäre ohne unsere Eisenerze mi, seinen Metall-
mbustnrn. die dre ganze übrige Ji ^ ustrie beherrscht. , r,m
."J:C t er urteilt. So hat Deutschland durch d°n V-äsidenten
seiner nttedensdelkgataou den ersten Scl-iitt getan, der uns

.lud schmeizlich geworden ist: Miste rund hatte vost-
kl-inmcn recht, den Vorschlag des deun'cch.n Delegierte-,
Gotr -ert  anzunehmen . Es ist setzt wünschenswert, daß
der HanrelSmintuer die Kommission a.rr sehr tücbt-aev
Leuten zusammensetzt, denn sre werd:n Schwierige,ten
ersten Range? gcgenuberstehen. Ihre Auf 70h- wird sehr
schwer sein, denn die Artikel Ns und 268 d-s Frieden?ver-
tmgrs , Ut•J evi rortjen wirtschaftlichen f -ir d-arstellen "sind
unzulänglich. Das ganze Handels- und In,,st : iestatut de-
verden Lündor sollte revidr-rt werden, d. h. Deutschs and und
Frankreich sollten die Bedingungen testsetzen, unter denen sie
mergen an Iraedon arbeiten und leben wolle-r. ^' -

vr,!., crriS. L̂?rcser er̂ Diss nocriinns .r>riz iiud
siele „ a. - Die drei großen Mächte Curov-is sind d-e Pteiler.
auf teilen der go, ze europäische Bau r lbt. Bis setzt reicht
bn V! ikerh-and noch nicht aus. Unter der jet-igen Verbalt-
nUn si>-b lie drei alliierten Großmächte die einzigen» die
de» h i tem , Bau am Friedenswerk fördern können.

Die Konferenz in Spa.
k)>. Brsrl, 1. Ma, (Eig. Drayrvericht.) Wie die fron-

zrs-lchen Zeitungen rnclben.  werden die Vereinigten
Staaten  auf der Konferenz in Spr d-rrch den ameri-
kan'chen Botschafter in Paris oder durch oe.a Bat'chafter Ha
Lcudon vertreten  sein . Der amerikanische Vertreter soll
jrdoch Anweisung erhalten, die Ansichten der Vereinigten
Staaten offiziös darzulegen. ohne m.  den Beschlüssen teil-

As!lbefve!«ngen für Lie Angehsrigen der
Befatznngsarmee.

sc ^ KoMenL l - Mai. Draht bericht.'; Di - interalliierte
Nbe-i.Iandkow.misswn hat rn Ausführung des Arnkels 0 dea
MfeiulanbobkommenS. betr. die Zollbefreiungen für
® , tgl t ehe t b« t JR i B Ia n b »n m m t f f , 0 « und ^-r
Anaedrurgen der Besatzungsormee. eine L - rordnuno  er.
lryeu tue am 1. Mai in Kraft treten soll. Di - Verordnuno
ychr do.wc»n aus» das; die für die bevorreckrti rter urih
(rinriditimten be'timmten SeridTurgen ivn ven derrts/. -n
Zolllrtiuden aus Grund von Bescheinig-mgen drr hiriüür
be-innmten alliierten Dienslstellei, f re , c 0 r >e n n-erd „
Die Berg»,istiguii,! .setz, voraus daß die u grst-tzt- n «t’u cu
led ' pl ' ch i u eigenem Verbrauch „ „ d A r b r g : h
!>-r K, inwissieuS- oder Beüitzungsaugeböri-'en bestimmt ss,'>
Besriitere Bestimmungen sind für die Bebn-rdluno von Sa -d-
gepock und ousorgebencm Reisegepäck vorgesehro. Üntr-
weitcrev lrstammten Voraussetzungen ist hier die Äachiclaaat
-tigelaisen. e.-eurfche Staatsangehörige sind in fädem F,il>

^er ®« gihrfH8nn<? der Abgabefreiheit ausgeschlossen
-Rrsilrauchlrche Inanspruchnahme der Abgltbefreiheil oder der
Versuch Sneyn ist unter Strafe gestellt

Tsr f. Mai.
8r Berlin. ! Mai. (Eig. Drahtbericht) Ter 1. Rat

!nrt heute in Berlin m i t völliger ArbeitSrube
acrctcrt nerben. Alle großen Betriebe fiud ü:llge!egt Die
Str >,ßer.bal,r.en und die Hochbabnrnverkehren nicht. In dr«
sta. Ofden Betriel en ist nach dem Beschluß der Berliner
Star lvern,dntlenrersammlung der 1. M.ü zum Feiertag er«
k.air worden. Die Post versieht den g.wöhnl :che» Sonntags-
cu-nft. Die Berliner Zeitungen mußten beuie schon in ihrer
Seniitaosausgobe eisckcineal. weil sie der Arblitsriibe -wegen
am Spui 'tzag nicht erscheinen können. In Berlin werden
dc'rtc q t o e Umzüge  von den sozialdemo?r2tl î*en Pak«
leien veronstolte! werden. Große ösfcniliche Vglksver-
sammiuvgen  unter freiem Himmel finden vor dem
«wieß , -m Lustiprrten, am Wittenbergplatz und in meinLre«
Voirien stvtt. Die Kommunisten  haben zu heute früh
. llvoße Anzr hl ösfentlicher Veriammlunxen in ge-
sch!osse>:en Lokalen cinberufen und werden von dort -aus
T e m v n str a t i 0 n s z ü g e veronstalten. Die Poti,e -ß-
vlgane sind nngewirsen, den Demonstrationen 'keine Sinder-
riige IN ien Weg zu legen, haben aber die Pflicht. Aurlcheei^
tungrn zu »erhiirdern.

Württembergs Reichstreur.
Dz. Stuttgart » 80. April . Der Landtag  beriet Srnts

am Aniiage des Abz. B a st i l l (Bürgerl . Part .! mit de«
B-tte um Auskunft über das Gerücht, daß sich frrnkrecch. mir
den ftikdeutschen Regierungen in Verbindang zesetzt-habe
zvm Zweck der Trennung von Süden und Rorden in Deutsch-
land. Staatspräsident Bloß  erklärte , cs sei richftg. daß bin
Bestrc düngen, den Süden 00m Norden zu t-earien. nrch nicht
auigegclen seien Die kürzlich versammelten süddeutsche»
R-7'.eruvgen samt Sachsen hätten eine enifchiedene
Erklärung gegen jede L - errennung vo«
Re -. che adoeaeben. An dem Gerücht. Frankreich habe sich
m:l den siii teutschen Rcgierung .-n in Verbindung gesetzt, sei
.e,n wahre? Wort. Es sei leichtfertig und gemcingefährltch.
wem- srlche Geriichtc immer wieder verbreitet wurden —
Präsirenl Keil faßte sie Aussprache dahin
Stiften i-cch Trennung der deutschen Einigkeit werde auf
enlßt -edenen Widerstand stoßen. Das württembergistbe Volk
hält treu i'nd fest an der Reichseinheit. und die deutsch-«
Lander seien anss engste verbunden; auch nicht Frankreich
wurde es je gelingen, sie zu trennen. sLrvPifter Beifall.;

Tr. DeN» Adschked.
l?r. Verlin. 80. April. ReichsverkehrSininfstee Dr. Bell,

der b>e Ubelilahme eines anderen Re'chSamte» abgelebut
hat und nunmehr nach der Erfüllung der ihm zugefallene«
nufga'. e aus der Reichscegierung auSscheidet, Vera  b -
f .i ; se t e t e sich, von den Beamten und Angestellten heS
Re-cksverkehriMinisteriums. In der Abschiedsanst rache ge,
d-chte er ^der Bedeutung der erzielten VerkehcSeinheit für da«
deutsche Volk und das Wirtschaftsleben. Namen« der <*e-
amten und Angestellten dankte der Ministeriakd,re?tvr Sbes»
baefe ror allem dafür, daß er das NeirhSoerb-hrSmimsteriu«
wrt fr,>chew fcziolem Geist erfüllte und dadurch zur D-arckft
fubruno der Vereinheitlichung dek DerkehrSsesens sich»««
der? befähigte.

Der Prozess Hrller.
Dz- ? tr t' tt' t - Mar . In dem Prozeß peg-m den Ober»

leutnam Hiller  hat das Kriegsgericht w.-p-n Mißhandlun»
mit Tvdessolge auf ein Jahr sechs Monate Gefängnis an»
Dienstentlassung erkannt, wegen des »Fußtritts ,uk 4 Mowrw
unb wegen der Ohrfeige auf 2 Monate Sesaagnis wer
Angrklr.xte wurde zu einer Gesamtstrafe v« , 8 Xibizn
fangjiu und Dienstentlassung verurteist.

Tie Polen vor Kiew.
Ad. Berlin, SO. April. Von zuständip-r Seite erhält he

-Bass- Ztg. folg nde Nachricht: Die bolschewistische Froat i,
Vvdolten und Wolhynien ist durchbrochen.  D -e polnische«
T-.ul-ven sind in Schitomir und Winniha eingezogen und
siehe» einige Tagesmärsche vor Kiew. -0000 Gefangene.
wrln<re hundert Geschütze. !60 Lokomotiven und ggidi

find erbeutet worden.

Towzctrlltzl««d and seine Nachdarn.
Vr. K-penhagtn, l . Mai . (Erg. Drahtbericht.) Au?

Hrlsingforr- wrrd gemeldet: Bei den Frirde.-rsverbandlanae«
in Moskau  zwrjchei ! Lettland und Sowjetruß --
! a n b stick bisher die wirtschaftlichen and drplsmatische»
Fragen nickt Erörtert worden. Lett'ands wichtigste » orde-
rnng rst dir Anerkennung seiner vollen vnabhängin.
ke 1 t innerhalb der natinnalen Grenzen. Lettland ist bereit
einen re » von Rußlands Staate-schulden zu übernehme«
initrr der Bedt- gnng. daß es groport-onell an dem ruffftcke,
Gel"Vorrat teilnimmt. Die FriedenSbedi gungen der Räte-
reou-runo oeoenüter Polen  g -hon narb Mitteilunaen de-
Pru-i-ba" di raus aus . daß sie t h! von i;, ,fn  heketzt«

;tc .,i{Ata wfißr-a"isckren und -.k linischen Gebiete räumen
slbri- „ d daß »lv-: die Ziik-i .is, des La -d--- dort eine Volk »,
abstiwwuna „1  enif ' ei en kmt « äter'.chland behält sich
le.o Resist d. r freien  H o n d e ! S v e r b i n d u „ g m iT

rr  ^ Ple:i t’Pr- Tr  rx 'ln'kche Presse ver^
>ali ,,ck de-. B d, aungen gegenüber ->biehi>end.

ste. Krvci.- oaen. Mai . iEig . Drahtbericht., .Bev>
nno -k? Tide nde rrfahrt ans Kowno daß die litauische
i . elfoaiien  beute nach Riga abr' isea mich, van » o die
Fahrt -n einem von der Dowjetregierung zur Perftigun«
fiaBten Sonterzug nad. Slotlau  erfviat Dia Friede « »,
verhandln  weucden wahrschciuli» am  i . St*i •»affset t  erbett, ' '
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Wiesbadener Nachrichten.
Vom Monat Mat.

Der fBuwnemoiw Mo-, soll noch dem Hnndertjährigen
Kofti«« ßemern Starnen E4,re wachen. weniHstens für den
ftatera . ©;» Mm 11. ist fchSne«, roocmeS Wetter totoutoe*
W Dom IS. k>!« 24. Mv'j t-ni-n-pen an manchen Tagen Hef¬
ts« westl-iche Winde z,en' lich starke Regenfäkle. Für -die letz-
«i Lacre de» M« fair: der Huaiioertjahrsye Klrlerde-r rauhere
W tteremg voraus . Ter Mcvi wwrde von sicher als der Wonne-
«ab 5MutCT«monc« be?exk« er. In diesem Jahre hat chm « -
-Anas her A-pr .k. ahne fveiL-.ch gcm, seine Laarrenhaftrgkeft S«
»er»'en«n« i. schon rvci vcrwestk>enowm«n. Die Fruhmnwlu«
ist Lmgft durch und kk  Müde der SpfeKHmne Kat« «bnrpavr
in ooü« n Umsar-ß einziesest. ehe der Men kam. Um so mehr
«her Hann e« « ünstiped Mntenwetter der schon wert vor« ,
chtzntdrn« , Natur förderlich som. — Die Vauernregeln
vom Mai srrqen: Ein Bienenschniunm ,rn Mer ist wert an
Sube : Her: ; ater «in Lchwarm im Jute , der lohnet tam d-e
Mich. _ Ist m>  Sanfra ? und Servag N« mwnd im st -er . so
rürchre. das. Obst rsrd Wein elfrier . — Kern R« f muh « rvoz.
— Jrm Schnee noch Bcmisag. — Rennet ', am erwen M« an»
\ar  Obfäw .a ntan eftvarten tnc« . — PankoatbuS und Derva-
,iu « — Bringen oft nech vi- l ÄerLrwtz. - Rech Vervazitag
(lg .) macht kein Frrst mehr banpc. - Kühler, nicht naßkalter
MhH> — DIL: guten We n und viel Heu. — Regnet es P»
Pfingsten stört . — Lchüki- t dies der Früchte Mark. — Mar-
»gin aus die Laoten , — Dann regnet » Dukaten . — Brei
Mn itter ton Mai . {u «rc t« r Bauer Jnckchei. — Ttiaenkan
mndit grün« An. — MarfrSste. unnütze ©afte. — Kuihlcr Do«,
dring : alleria , — ©ul dx.ir/ren, ©ras und Heu. 3najt ju
küb! und nicht ?.r> mvß. füllt die S .hiuer nnd dos frag- —
PhendÄM und kühl irn Mal . bringet Wem und vieles Heu.

— Zur Kohlenversergung . Tos Kohlenamt  mach:
KLs»ML!.̂ ITM?t£jlTUflv F Äi't lU bTT OilTl*Itc£>tJIt S-Bt?luiltNtlfl CTu)UH'Q
« «iiriy^ te AL nähme tcn 1 Zentner Siformbriketts auf die
ch-kMi'el 'me Brei :nsto' fm«.rke 3 von den Verbrauchern nichr
vaanoigert werden darf , wenn Anspruch auf die Belieherung
bn  Mark « 4 -edlioben inib . Mit der Anlieferung größerer
Jtwp pon Kohlen. Krk, oder Braunkohle,,Lriketis kann
hieum gerechnet werden . Aller Voraussicht nach wird der kom-
MsDe Winter wieder große Schwier gkesten m der Brenn-
stosfversongung -bringon, auch ist an .mnehnien daß die Kohlen,
preise ' Ndck weiter steigen. Das Kahlenamt emvkE daher
den Verbrauchern , keine Warte  versallen zu Ionen , deren Bc-
iiesevung zurzeit vielleicht scl» n die Auifsperchevuiig eines
{|«mn Wintervnrrats eirnöglicht.

— Vienenzulkerverteilung Der Magistrat läßt «ns die
DckEntmoeburg . trctr. Biene , zucker. welche aus Veranlassung
des preußischen Sto.e-:rhwmiss <.rs für Bt-lksernähru -np ver-
afftntlicht wird, an dieser Stell « nocl)mals aurmerksom

— Der Hans ^ und Grundbesrtzervereln sich
artre-'n a!>enid im einer omißerondenilich gut bî -uchten Bcr-
itnmnlunig liM großen Saal des .Katholischen G -sellonl̂ iuises
mit dem vom 'Provinziailveüband für Hessen-Nassau scstgrli'g-
se» M etvertraa , analog lesson auch der Dies !>a,->e„er M :ct-
»rrtvng « cĥ Iiellt ist, -der ^ kenntlich den MietersclMdvcreni
zu einer großen ©egkvaktion vevanl-aßte. , Der Redner.
rrechlSEvast Koch <Mar >bu-vg). ging des näheren aus -den
Be-t,« « -in Mud verglich die neuen BestimamMg« , m t -den
alten Pavogvaphi'n. welch erstere sich im« >esondcre durch die
iMnen AeitvcrhAtniffe für die Ha-uSibesitzer als notweM g er¬
wiesen hätten . Die Enitsch>öd g-unas-ielnihr für Mieter tm
w .Kn Perlrag . die tchundert starkon Widcrspvnch m den
LR-ererkiosi -n her-acigcrrken daibe, sei keine vollkommen n-ouo
BeIinrniinng . sondern >labc m öhnkicher Form schon früher n
Kassel und M̂a -.Burg lastenden ; sie sei emerse ts fnr d-.e Haus-
besitzcr rm M tiol zur Unkostendeckung, ariderersort» al? e.ne

für -den Tr er Mieter zu -beirnchwn. der langer als
0 IÄire in einem Hn-lrse trcf»'«. Der Ro>nrr bestritt, daß
der neue Vertrag gegen die g-i-ten Sitten verstoße nnd betonte.

üiberarifft cir^fdinfT ^ a«u>sid<sih-er von .frei DrcjanrfcrbonWst aufs energischst« drkSmpst würden. Nack der Be-
s-'« rkmng des Vertrans wurlde rüber die D-hohun; -de-s Daster-
qeloer nnd die KelnickiahsiibrgabichlM ver-hnndolt uird chnen
,qwnü >be: die gleiche Haltung wie in früheren VersMnm-lu-n-
z « i sing« innw en.

— Zur Abstimmung in Ostpreutzen teilt man uns mit:
Sk*  Gemeinde oder fever seDjtändige EmtSbezrrk bÄ-det öi-nen
LbstimwungSl >rzirk. In -diesem «rmm-rl dre mtern -ational -e
Msütrollkon:Mission in Allenstesn e-inen Abskmnm-ungSa-usfchuß.
Diele Adstimmiunqkansschüsse stellen bis zum l Juni eine

ibft ?U>sii-min-un>gÄbei?echti'gn -aruis. A.vsin.mnvn-tt'Fsvercch-
itiotH diesen igen. weiche im ALstiamtnmgsqebvt geboren

am 10. Janamr 1S20 das Sy. Lebcnsstihr vollendet haben
Mch' sh« At-ifnechm« in die AdstiMmungSliste beantragt haben,
«ber ibre An-fnoihme erlösten sie dann schri-ftlichen Bescheid
Mtd können geeen e ne Ab-l-rhirung in die Aufnalime -bis zum
t « Juni he-i der Kon troll kam milffi-on Einspruch erl>eben. Die
Bescheide übet  die .Aufnahme in Sie Mstimmn -nM :ste gel-
re« cKS Answei,  für die Abstimmung und als Erlauibnis
für di-e Einreise ins A-bstirnmvngSgedi-et z,vm Zweck der Ab-
fciMi ™ und zur Ausreise . Aus den Bescheid über die Eni-
tiaauing w -nd -der Empsäng-er w«,hrsch-einl :ch feine Photio-
giovbie (wicht irr Hut oder in Uniform)  klcden und orts^

Aurhaus.
Unftr Kincknurs stcht gegenwärtig — was . die ernstere

Mistk h-triift — ganz rm Zeichen Gwstas Mahler.  Wie
fr ,4  Eil che 8. Zykluskonzert, sv war auch das gestrige letzte
tu brr Rei'he t « i«r Verswfta'ltnngen dem Schassen dieses Ton-
dichberO geweiht. Dein« «C-Mo-ll^Linsvni«'' kam zu Gebär.
Sie verrät noch ganz den Kr>m«nniker M.rbler : in der Ei«.
L»ji«chung ton yvetischen. rvligiössn Vorstellungen und Äe-
banken in die Sinfonie ats GanzrS und in  d e einzelnen
«äfce. So nchnet das Werk, für welcher auch di« Zri-Hiifr-
-yJfwr.e der Sinastmimen rund die besondere Betonu-ng Volks.
Ü rnt ch» Elennente leze ch-wend ist. zur ersten,  mehr der

P rogoo-mm-Mi -sik" zu neigenden Echoyfensper-ade Mahlers.
„Deo Vd-nsch stegt in größter Pein , macht' viel lieber tm

Himmel ssin", ' —: des « Worte de, Altsolo» im Sckibudsatz
kännben etira als prvgrammoit fcheS ©eleinvort für di« Ern.
fonäe octton. Ter erst« Totz ist von schmerzlichen Sehnsüch.
tkvi. vom fast verzweifi-nngsVo-llen Stimm -uiigen u-nd Empf n-
dwiM« dvmegk. E>in Amfvaffen z»i reinerer . i-n-n;qer Dasein »,
fr-e-de lassen di« beider! Mktilsätze erkennen. Doch a-uch hier
kl'not E Ende wieder der Herzensschrei wach Befreiung von
ichislrvc Lust « ch P" in hervor . Und von der Erlöi -ung kündet
der ' hetzte Eatz : «rng-rkeitel durch das zart -rührende Lied
„£> Räslsein tut " —, führt er zur hockenden Piston des Welt-
oeiichrs !Lnd kchsießl verbeitzlungS-rech mit dem frommsinnigen
Llrn^ eiar-y .Ausristek'-rir. ja A-userstehen" . . Die Wieder.
aabt  tvov -Sinfow « gedcmg vollkommen. Das Orchester,
vrtuod gsspon-nt tr , in die Fi -ngenfpiPeu. war Fowor und
F-Mnme für da« Werk. Meta Reidel,  mit ihrem warm-
h!M -«mden Oryam, wußte dem Mtsolo tief-iwnerll-ichc Belebung
«ist»>cke ien ' und der „Eacilienverei  n ", die feinstrmmige
«ifimub Wetzertbach  an der Spitze, fana den Auf-
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polizeilich odsiemi-e-ln -lassen müssen. Über etwaige Einsprüche
gogem die Abst m-mra-ngÄiste entscheidet die Kontrollkommission
hi, zum 28 Juni . Der Abstimmungstag wird spätestens
BO Tag « tot der A-bstirnmnitg bekannt gemocht werden. Die
bsi der Abtei In ng für Polksobst -mmumg in KartÄhof bei
Rasteniberg. -dem Schutzbund für ©venzdeutsche und dem
jtalrinschen Amt gestellten Anträge ans Eintraggr-ng in die
Atzsttminiungŝisbe werden von diesem an die Abstimmtrngs-
auSschüsse neitergcleitet wenden. Mstimmungsgebiet sind die
Kreis«: Allenstein-Lorid und -Stadt , Johannisibuvg . Lätzen,
Lyck. Öletzke. Örteisbuvg . Osterode, Röjsvl und ein Teil von
Netdenbu-rg.

— Lebenszefährl -che R - ttensiftvergiftung . Eine verhäng¬
nisvolle BerwechsLung passierte dieser Tage einer Dame , d,e
erst vor kurzem mit thron Angehörigeil nach DieShaden ge¬
zogen ist. M, sie eines Wbcnids ihres ersten Hierseins sich
einen E-ierpf« ' nkucken backte, nahm sie rrrtümlichenveife statt
Mrchl Rattengift , das stark mit Arsenik vevm scht war. ^ohne
e, zu merken. Nrch dem Gennß des mit dem Jlottengist zu»
bereiteten Eieq fsnukuchenS stellten sich bckftige Dergisdungs-
erschc-inwngen ein und wuride sie nach dem dishorigen Wohn¬
ort Worms m» städtische Kn.nkenhwrL getbrscht. Es oeswlst
ernst« Lebeinsgefrdbr,

— Dt« nächste Etadrverordnetrnsihimgsinder yiÄr am Freitag
nächster Weche. sondern 8 Tage später, am H. Mai. statt.

— Handwerkskammer. Tie nächste ScttiKtf-intmlung der Hand»
ti.nf -fciarrer ist au| Tienstap, den 18. Mai. vormittags 10 Uhr, im
SHiifCviaoI des Rathauses an gesetzt worden.

— Deutsche Bo.kSparter. D.r Fraucnausschutz hält am nächsten
Montag, »lachmütags b Uhr , im Jteitouraut Einhorn, Markturaze.
eine Versammlung ab und bittet um zahlreiche» E.scheinen.

— Der Paftverlchr uack Pole«. Nach Mittei.'nnc, der polnischen
Prstvcrna ruiig ist die seit dem lk. v.siehendc Sperre der polncscbcn
stirki'ze für tcu tciilschcn Post-, Telegraphen» u>ld Ferni'prechv rk hr
towoh! mit Ostpreußen und dem Fcrtstia: Danpg, als auch aut Pown
selbst lur .' ie Grenzjirccke von Bentschcn vc» zur Lillee wieder au!-
gehrten. Ter in Bewacht kommendeB.rlchr wird daher wieder m
vrllem llmfong anjgensmmn!.

- PoitsHwindler. Dieser Tage hui sich wiederum jemand aus der
Pest ein Paket cr-chwindelt, rnd m er int angeblichen Aastrag euies
ticsigcn Geschaltes die Postsachen abnohm. tliisweinend lw-tc br
Bcti essende von dem Posilchalter aus bemerkt, daß eine Pakrtadrrjse
in dem Fach der betressenden Firma lag.

— Fest genommen wurde durch die hiesige Kriminalpolizei ein
Mann, weicher von Münster au» steckdriepichverjolgi wird.

«mrbetidHe ttbes Äwnft» SBotttage an»  verwandtes.
* rrasiaiiischeo LendcStheaier. Sonntag, den 2.  Mai . bei aus.

och. SUv .©fitcibammaunfl ". ..H>gen": Kammersänger Carl
Praun a. G. Ans. l Uhr. Monlag. de» 3., Ad. U: ..Der der-
wandelte K-modianl", „Tie nachlragachen Sohne , „Ter Komme.-
länger" Au> «ibh Uhr Di«n- lag. den 4.. Ab. u : „Ter
Tronbatour". Ans. 7 Uhr. Mitlivech. tcn 2.. Ab. C,  zum ersten.»- .:
„Zaernes Schu.t ". Kammerjpicl in 4 Alle» von Map Pulver.
Aus. b'X. Ubr Donnerstag, den 6., Ab. A: „Tie Stumme oon
Pcitui " Ani. 6 Uhr. Freitag, den 7.. Ab. v : „Ptinna von Bar»,
hc.nc" Ans 6'/ - Uhr. Damslog. den 8., Ad. v . „Die Rose von
Clambul". An,, Uhr Do,' „tag. den S., bei aufg.h. Ab.:
.ti 't-uifim ". Ans. 5 Uhr. — KammersängerCarl Braun bcencet
Mt-rgcn le-n Gastspiel als ..Hagen" in „lsolt-rdammriu-g . air
Tiiintiidc" sing, Frau Werhard-Poensgen von, Opernhaus in Köln

als Gas! «Aujgch. Ab.. Ans. ! Uhr.) - Am Mau -,,,, „nder e».ir
Piktert , lniip der d.r, Einakter ..Der verwand»,e Krmootant ,
„Tie iiachttö.glicben Lohne" und „Ter Kammerläng:r" iAb l' j stau.
Die Arlie d.s Komödianten im „Bcrwande.lei, Komödianten
spiel, zun, erstenmal Herr Diehl. (Ans. 6V.> Uhr.)

* Resident-! genier. Sonntag, den ! Mai , nachm. 3 Uhr. Halle
Preise: .'.Das Schirar..waldmode." Abends 7 Uhr: „Tu P 'iope.
Montag, den :l.. 7 llhr . Tie Frau in, Hermelin . Dienstag, de»
4., 7 Ubr, Poiksvorstellung . Hans -Lachs-Abend: vier lu,ngc
Schwänke Millw.ch. den 2.. 7 Uhr: „Das Giucksmadel. Toni' -rs-
lag, den ü , 7 UI,r „Wiener Biur". Frenag. den 7.. 7 llhr: „Da«
Gluck. >.säde.". San, -lag. den 8.. 7 Uhr: D-e Fa -ch:ng:,ee . Sonn-
tag den <J.. nachm 3 Uhr, f>o:be Preise- „Tw Foruerchnstt. Ab.nbs
7 Uhr „Tie Frau im Hermelin".

* iliirhau». Der Vorrrag von Dtusildirektor Schuricht sällt morgen
sruh au,. -

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Sin Kamps mit Flußpiraten an« dem Rhein.

f Nieriieui 30 Ap, il. Zn nnem rcgclrechten Kamps mit Fluß-
Piraten und Lchnsscri, kam c» in der stcachl auj den, Rhein. Trotz-
dem man er in Rierstein nicht wahrhavcn will, werden
q o h !c » d ' ' t ft a fti e immer slrupclwür auSgesuhrt. In der
letzteii Siccyt überraichre das Echissspersonac solche Flußpirat.n. -w
sc« von einem hier vor Anker lufitubcn Easteppzug an btei Schl,sc«
die Planken abschniUcn. um Koh en zu stehlen. Jii 21,1
reael , . chIkn Kamps  mit den nächtlichen̂ tsomdieben, wobei
ein Schiller nickt imcrhrblich verietzt wurde, schließ.ick bekamen
die Schifter von dem anderen Personal noch Hrlse mib die Diebe
slücktcten Tie Sach« wnrb« angezeigt. Die U-ltersuchung t,t cur

Eiu SchissSdrand aus dem Rh-l».
" Soub a Rh.. 30. April Der ;m Anhänge des Radschlepp,

dampiers ..Mcthia» SimncS Nr. 7" aus der B-r,fuhrt digruseue
Smlevplahn „Lad-nl- lt " >!i unweit Laub mit cun-t Ladung Brauu»
UUtntvifeiif an Bord m Brand gerat-». Das Jener dehnte sich
ou, mehrere Päunce aus. die teilweise ausgebrannt sind wob-, auch
die Hrlnetl« dc, Schisses crgrissen wurden und in Flammen aus-
gingen Die Löscknngsarbeitengeftalieten „ch nem ich scknrerig.
Ter Ka,'„. der abend» hier vor Anker gegangen war. wurde gm
anderen Tage nach Obrrweiel verbrecht, wo der « ran» gelMÄl und
neck ein Teil dcr Ladung gerettet werden konnte. Mr» Nimmt an,
daß das Feuer durch Sclbs!entziindunĝcntstande>i^lst̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Hstclhunnsckwr m wundevschc>v<r
a^istiycr D ^rctDrirp-ur.H G-cfuhl u-rr)
schon, Hckmnmg Myte fei« Ausdeutung des anspruchsreichen.
ownMVcfeaben W rkes durch de» D -rrgenlen Henm Karl
Schurichi.  Die „C-Moll-Sinfemie und nän,e,» ch chr
feierlicher Auk-Aang - tz-nterlictz tiefgehenden E -̂nSruck.

Do ist denn unser stüdlifcher Mufikdirektor der
kennftne Adögefübrer durch vie Mtn-mehr heoorstehend«
..Mocchler-Woche" . De drei m AuSstcht genommenen Werke
bezeichnen Markstein« inr Schassen des Tonlduckdcr«. Die
gchtern gehörte „C-Mov^ infE «'' m.t chrem mehr pro-
ancrmmsrt'chen Enschloy soll « n M o n t a 3 ^ *
kommen. ES feirjt (bann am K re,rag „Das Lied von der
Erde ": es nimmt ei»« Alnswahmestellungein ' von Mwhner als
„Siniome " bezeichnet entchätt es bekanntlicĥ ern« Re he Solo¬
gei nae von zari -rrüanierrnpcm ., w«lt7lucht' g«m St '-mmumq».
chovcmer, deren orchestral« Untermalung sich allerdings d'«s zu
sinfonischer Bedend-in« erhebt, im üdr -<ren aber mit dem. was
mcmi iormcll unter einer Sinfonie versteht, wenrg.r zu tun
lxwt. Ä-m Montag Hn  7 . Mai . schließt dann die Mahler-
Woche mit -der Aufführung der „Fünften Dmfrme des Ton-
o,e sters , welck:e jener Periode se-!n«s Dhassens angohort, die
bei kcntrafunktisch gesteigertem Aufba-u der Dhemen-Dar-
st̂-8<un>g,. iin >d<r „a2.>foJjutem iKufif uw) tevt
bie» neulich ichrn a-n dieser Stell « ansg«4prochen wunde —,
nwr ein gleichsam ..verhüllte« Programm " zuläßt . ©eimg;
all den viele» die bisher schon für MaHlcrS Musik wachsendes
Ämtevrss« «mt' fwrften, und den reelln , denen der Besuch de-
ZykluSkonzerte wegen .dl-irSverkauf" ver-stigt blieb, werden
denn jetzt in der „Mobker-Doche" GeLegr-chkit finden, ihren
Mwsifhunger zu stillen. Das Un« rnehm«n verdient — man
mag stch zu Malcker sieh« , und stelle» , » « man will — das
allL-rtast « Smeressel O.  H

Abend-ALSg-kbe. Erstes Blatt.

Nsncislsteil.
Berliner Börse.

Dz Berlin . 30. April . Da weeen der Verkehr «« 'h -R-ieritt-
keitet auch rr.oruer . die Börse srosehloäsea bleibt , also zwei
aufeiunndertelscnde Feiertaae emireten . herrschte an aer
Boree starke G esc h fi f U « t i Ile bei lusdoser Stimmung
vnr Die fortgesetzten , teils freiwilligen , teils erzwungenen
Realisationen und erneut einsetzende Abschwa Cf1
der isländischen Devisenoroise  , beNV™“ e“
mit Ausnaiijne der schweren Kolomdwerte und einig r
weniger anderer Papiere ein weitei es Nachgehen derKuse.
Doch gingen -die Rückgänge nur bei Argo. Phönu . üeutMri-
Ütersee . Elektro . Adivrwerke . Augsburg - Nürnberger
Maschinen Rhein-Metall. Zellstoi! Waldhot . Deutsche K U
Otavi. Kanada . Erdöl und Deuter ne Petroleum über 10 P .oz.
hinaus . Pomona wurden teilweise reger zu lz 500. in a u.
13( ( C. Koionialanteile 9700 gehandelt . Bezeichnend für die
Mißstimmung und Unlust ist. c’aß bei Ma-niesmann Rotn-en
der finanziell so glänzende Verkauf der ^erkeim  Saa .-gel ie aVf den Kursstand keinen Eindruck achte . D*r
Rentennmikt ist unverändert und wieder recht still , bpater
traten Änderungen voa Belang nicht ein. doch ko .n"le " ; ,;
die Kurse teilweise leicht ernsten . Wegen derei
tretenen Verkehrshindernisse beschloß nunmehr der Borseo-
vorstand den Ausfall der Börse für morgen,

Kurse von 3f April 1J3J»
Bank-Aktien.Mt. !»V,

«3 Berliner Handelsge«. 200 .00
7 Commers.- u. Disc.-B. 193.03
« Darmstädter Bank. 153.00
n Deutsche Bsnk. 309 .00
t> Diäconto-Commandit 217.5 >
7 Dresdner Bank. 184.25
7 Mitteid. Credirbank oo.oo
t Nation.-B.k.Deutsch) 151.00
5 » Oesterr. Kredit-Aast 100 .75

S.29 Reichsbank. . . . 1j7 .00

50
N
10
io
13
U
5
6
M
I»
107
0

13
28
305
30
13
13
2»
13
7

106
7

13
t

18

Industrie -Aktion
Alber,. Cliem. Werte «00 .00
Adler-Fahrradwerkg
Äugsbarg • Nürnberg
Alig Elestr .-Ges . . .
Bergmann, Eiektri*.Bad. Anilin u. Soda
Bismarck-Hütte . . .
Boehumer GußsUh!
Brauerei Sehultiiei8
Buderua Eisenwerk«
Beton-u. Monierban
i>eulseb-!.»x. Bsrgw.
Deutsche Kaliwerke
Dtsob.-Oebers .-Elekt
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp, Bielef. 31. .
Dtscii. w’aft . u. Mun
Daimler Motoren
Deutsche Erdöl-öe »,
Elberfeider KarbenJ.
EschVeiler Bergw. . .
Friedriolishütte . . . .
Feiten & Guillear ^a® - -
Gasmotoren Deut» . . |* „®v“Geisweider Eisenw. .
Gelsenlfircb. Bergw.
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerk*
Harpener Bergbau .Hindr. Aullermann.

2 - 7 . 30
a i o.oo
334 . 00
94 .03
34 . 30
37 3.00
3 3 3.25
935 .00
83 . 0
353 .00
3 1 S . .0
4 * 3 . 00
1030 .0
34 . 3 300 .00
4i 0.30
28 ' . 7 3
795 .00
440 . 00
3 06 . 70
15 i 0.0
475 .00

1261 .0
351 .00
3X5.00
394 . 00
23 1-00
2 X3 .0 0

Die.
3
*

10)
30
17
1$
1
t

11
301
6

11
17Us
2511
12
z
>
n
>

213I
U
6*/«

20
30
13
10
10
u
)
>
3
3
3
t
i

Hebeniob ewerk» . . .
llösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . .
Königs-a . Laurahütte
Kali Awh»rs!“ben
Ko»,heim Ceilulos».
Krouprma MeiaiU. .
Lahraeyor u Co. / .
Ijiuchhammer.
Linde* Eismaschinen
Ludwig Loewe » Co*
Mannesmann Böhren
ObersehlW.Eisenbed

„ Eis. lnd.
„ Koksw. .

Orenatein n. Koppel
Fbiin.-Bergb.u.Hütte
Forzcllanl. Kahla . .
Rositaer Zuckerraft.
Rheiu-Nasa. Bergw
Rhein. Stahlwerk» . .
Riebeck Montan
Rombacher Hütienw.
Rhein. Mekaiiwaren!
Sachsen werk.
Bchuckcrt Elektri*.
Siemens n. Haiske . .
Siidd. Eisenbahnges.
Verein. Gianzstoff-F.
Varziner Papierfabr.
Verein. Cöln-Rotiw. .
Weiler-,er -Me«rCh .F
Westeregein.
Zellstoff Vuldhof . . .
Hamb.-Amer.-Paketf.
Hansa-Dampfschiff. .
Norddeutscher Lloyd
Schautung-Eiseub. . .
riirk . Tabakregret. . .
Otavi Minen .

Genusscüeme . . . .

fn’D
190 78
1 59 . 3 »
352 . 31
>50 .2»

4 30. 03
2 30. 00
530 . 01
3 30 .2 5
15 0 .00
27 S. O0
295 . 00
XX5. 00
110 . 50
271 . 00
405 00
333 .00
430 .00
595 . >0
23613

30. 00
323 .00
IC 5. 00
28 0. 75
234 .00
354 . 00
X09 . 50
318 . 00
120 . 50

00.00
3 34. 50

00.00
27 . 00
740 . 35
257 . 25
193 . 50
559 . 25
l 55. 50

00 . 00
935 30
545 . 30
«45 .00

Der Stand der Valuta
w Zürich . SO. April . Devisen k u r^ DeittechlandokA ffnipj- i o Wien 2. ô (2./5). Pius S.8o (SM)), iloiiättd

}%ü501 New York 532 (5 051. London 21.63 (21.761.
Paris 3ähO <?4 05T Unlien 25.7:) (25 20> Brussel 36.20/•ift9'i vinr'rir! <55 75 166). Buenos-Aires 241(2441.

6 2w ' Amsterdam 80 April . Wechselkurse.  Berlin

MrTWLM 5SÄ JffiWSfSftv'Wfe.'tä
N? » 5York“ w 'i" ifÄ wYi

wimu" ‘inh5 (1.40). Prag 4.40 (4.- 1. Madrid 46% (46.50),
Rem

\AeUer \ oraussa " e für Sonntag , 2 . Mal U23
von der Meteorotne. Ab.eFunr d-' PhT*ikal. Verein, m Frankfurta. Jt

Wolkig bis heiler , trocken, warm, östliche Winde.

fieeiferrin-Tabletten
Mittel allerersten Ranges.

Preis : Mk. S — in Apotheken.
Galenus Chemische Industrie , Frankfurt n . IW.

Die Abend rlu -gave umfatzt « Selten.

Hauxtlchrikiletter: k>. tz»f>Ich.

Tn *5? »m irn“." uVhritomup«to Û
ESXäA .un| bkuhel: "'wi-l-fwE.
S>nuts . L« >«, verü. »ch- U«n htr  a'i-h-n Hokvu»aru-k.ret mWle»»» « .

GsrechlNinde der SchtlstleUung 19 WH UH

ületne Ltirpnik.
Theatrr und Literatur . Die MittrN -.ngen der Drama-

u %dax .it ®enm ) bei. Diese Lesestell« prüft Dvamen aller
Art oiLruckte und dnsedruckte, und veraskemtlllcht gep-rHe-nen.
iaü , ^ -e ©ach-chte-n in gvn-atvirber Zeitsckwist. Insbesorcheve
ist sie dazu desftmmk. echten Bcffrtm.ngrn den De« in d'«
jftttenL'Seft zu daknen . Ms Lektoren w rftn De . Ernst
Lack «er der Begründer und :«c Leiter -des Harzer
BerrM'orrtere dekunnrkich der ©atle der dcl -ebten kentimen-
polen KSte Hansa., -die mehrere Jahr « am diesi<7?n Residenz»
Tcheater spielte, und Crrt Hi-tzek. — Fm BolkShaus zu Stock¬
holm  ist eft, TewderiHstück „Der M 0 n a rche n bezw i n »
aer"  von Hennin« Obtsen zur Uvausfiiidrunq gelangt , in dem
L'vbknecht. No!« L, ren -ckum und Wilhelm II . austreten . —
Zu « rrcm n ästen Theaterskandal kam es im M ü n »
ckener  Tchainsi -i,ltous bei der Ersta-.ist-ihrun « von Max
Brods  einaktgom Getickt ..Tic Hob« de» ©esüblS". vor¬
her schon bnti« sich ein Teil des B'-ÄikumS «egen Kostkas Ein¬
akter „Kain " durch Z scher, olställi« geäußert . — stn einer Be°
kprechung dcS siäL-tstch.en Tbe.oterromitecL in Prehburg
n."urde einstimmi« dir Ttondpu -nkt vertreten , „es mögen für-
derchin Stück« von ©e, re. Kaiser,  W e d e ki n d usw. nicht
me b r zur Austühr -vva gelangen"

Bildende Kunst und Musik. De erste T o n künstle r»
a-erkammlung  seit Beginn des Kriegs de» „Allgemeinen
Rutschen Musikvere ns " . findet anfangs Juni in Weimar
statt. - - SegfrieL Wagner  sagte in einer Unterredung,
lellvst wenn man unter den hvuftgen Mrüältniffev üLechaupr
Festspiele in Bahreutb  voranslaklen könnte, würde
iwr bill-gste Platz 800 M. kejten müssen; für Krieas . und
vtcvolationchgswiwil« ater wende Botzreuth nicht sviokew.
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fe¬st*

R-. Sv«. Samstag, 1. Mai 192L
Montag , Ven 3. Mai d. I »., nachmittags . Ivll

bie Grasnutznng von de» Feldwegen , Flu gräben und
Bö chungen zivstcken Ueberhoben, Lahn, und Platter
Straße , Mü lerswies und Adamstal. sowie von ztvei
Griiiilstücken in den Distrikten Mühlberg und Nonnei^
trist eingekeilt in Parzellen, versteigert weiden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem Holz,
lagerplatz Rock, rechts der o eren Lahnstraße.

Wiesbaden , den 29. Avril lv 0. F39I
_ EtSdt . Grnndbe sitzverwattnng.
Ifcn t ig, den 4. Mai d». Is , nachmittags,

soll die Grasiiuhung von den Feldwegen, Gräben und
Böchun e» zwichen Bieistadter und Mainzer Straße,

.sowie von 2 Grundstücken in den Distrikten Bierstadter
Berg und Ochstnstall versteigert iverden.

Zuiainmeiiknnst nachni. 4 Uhr am Langenbcckplatz.
Wiesbaden , den 29. April l !>20. F39I

Stadt . Lrundbejitzverwaltung.
Mittwoch, den ■>. Mai d. I ., nachmittags , soll die

VrasNutzung von den Grundstücken ^Borüerberg und
Kläranlage", eing-icilt in 26 Parzellen, versteigert werden.

Zu ainmenkunft noch,nittags 4 Uhr vor der Reuen
Brauerei an ler Mainzer Straße . F39I

Wiesbaden , den 29. April H,20.
Städ «. Grundbefitzverwallung.

Bekanntmachung.
Montag , den 3 . Mai 1920 . vormittags

II Uhr . versteigere ich gemäß § 373 des H.-G .-B.
tm BersteigerunMokale , Friedrichstrahe 43
(Friedrichshos)
77 gesalzene Rindshäute
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

Beck
Gerichtsvollzieher . Rheingauer Str . 9.

Schieben Sie

Wiesbadener Tagdlatt.
fjabe meine ärztliche Praxis einschließlich

Kassenpraxis in vollem Umfange wieder
aufgenommen.

Sprechstunden:  W ochentags 10 —11 vorm.
3—4 nachm.

Dr. med. B, Hoffmann,
Couhnstralie 8. Telephon 8887.

Meild-rrusgaVe. Erste, Blatt. Sekt, 3.

Großer schöner nußb.
WomM -WeibW
m. Aufsatz, 4 Zügen,.Seilen-
türe » u Schränkch. kPracht-
stück) iür Büro u. Gechäft
geeignet, bill g zu verk. b.
Dicker, Hermannstr. >7, I.

ganze u. zerbrochene, nelst solche in Edelmelall gefaßte
Thermokauter. Holzbrenn stifte,

goldene Uhren, Ketten, Anhänger,
Broschen, Ohrringe, Armbänder u.
Rrnge, silberne Service , Bestecke,

Aufsätze, Leuchter
sowie alles in rein Silber kauft

WWW . MMMA . 21.

. Kückrn-Einricktnna.
f. neue. t2D0 Mk.. Betten,
verleb., v. ,80 b. 1000 Mt.

Möbellaaer Lettner,
Neugaff? !9. Hih, I St.

GesckiaitSnuiidei: :
9 bis 12 mib j . ijj p Uhr.

An einem nächste Woche beginnenden

Prinat-To nz-Zirbel
können sich noch einige Damen u. Herren beteiligen*

liinzel -Uiiterricht jederzeit uud ungeniert . ,
T anzschule W. Klapper u. Frau
Kleine Scliwalbacher Str . 10 (Eing . v. Mauriliusstr . ).

W | Äö¥
60 Ztr . Tragkraft. 4 m lg.,
1,80 bi., PateuCchse, 1—2-
späunig, sowie 4 prima
Ledeikijjen zu verk. Wald-
stratze 18b. Kutscher Anecht.

es nicht aut bei Bedarf sofort eine Probe¬
bestellung in Autoöl , Maech nenöi oder
so stigen tcchn . Oeien und Fetten bei der

Farten-, ßel- u. Fett-Influstie„Nassovia“,
Schamhorststrasse 24 — Telephon 3749,

zu machen . Hier erhalten Sie erstklassige
und zuverlässige Qualitäten.

Ich habe mich In Wiesbaden als
Rechtsanwalt

niedergelassen und werde die Praxisgemeinsam mir Herrn
Rechfsanwalf Dr . Beres,

Wilhelmsfraße 15,austlben.
Dr .jur .Friedrich Müller

Rechfsanwalf.
(Vom 1. Juli ab befinde ! sich 'unser Büro

Wilhelmsfraße 1 im neuen . Geschäifs.
gebäude der Dresdner BanK.) F363

Kaufe stets:
Druckftampf, Schreibftampf-,

Alt-Papier, Flaschen, Metalle,
Korke, Quecksilberu. dgl.

lAcker, Wellritzstraße 21.
»Postscheck 19059 . Telephon 3930.

2%  Pb .. Magnrtznndung,
«nt bereift, kr brl ereit. «cfl.
Gebot l icht unt 2ü0i' Mt.
¥}  tu faufm. Besichtigung
Srnu .tag. 9—12 vorm

Stück.
ffjkiteubitrche 44.

Im Auftrag
zu verkaufen:

6 Jackenkleider,
3 Staubmäntel,

20 Gesell sc hafte - u . Straßen¬
kleider , 3 Mantelkleider,
Theatermantel,

2 Taillen für ältere Damen,
blauer Hock,

meistens ganz neue Sachen.
Sammel - und Verkaufsstelle
für nur wenig getragene Damenkleider

Peter Alt,
Damenschneider , Jlömertor 7.

Tel. 1701.

Holzverkauf
[vberforfterel Wiesbaden.

Donnerstag , den 6. Mai
192(1, norm. 8 Uhr. in ix:
Daitti irischem „Eiserne
Band". ar»S d. fforstereie»
Wehen u. Bltensteiu, Fooil.
orte rleneldahii. iia . tcr-

nrirn , Altenitein, E ch-
bach, Eickielberg. Rüdchen:
16 rni Buckenkelgentzolz,

, uur für die W-rgnee uenBahn i, Wehen Brerin»
bolz: Eick. : 63 rm Sei eit

!Mid Knürwsl Buchen:
466 rn Scheit u. Knuvp.,

1620 in Reiserknüvoeii
16 Wt . Wellen. Birken
ii. Erlen : 21 rro £ d* it
tt Kl üooel. Nadelholz:
114 nn Sch"it u. Knüpo
A>!s d. Försterei Fasanerie
M-cndr' iIe Btzrushck und
«teil 6nmn ) ; 35 rm
Bucken >©'beit. Anbruch.
Es wird vorfiehakten. bei
--ir ?/ !nrn Distrikten Be¬
schränkungen varrnneb 'ne >

JMeii-AiilgMlliei
iinitl . Gr .. w»isferoiei>t.
Mnparb .. nir 450 yd ..
1 Paar schwer rze Damen-
Schniinlietcl lDr . 37j für
5W Mk. zu verkaufen.

H. Toben.
■fr'-rbcrntnni - 2

Eleg. prima laia.ipg
Ineu). bl« u. Friede,»Sstofs,
rin dun!ler Anzug, etn
evorianzyn . ei*: leicht r
Palciat i .ir I7 - 18,ahr.
Grütze 1.65, 3 Hüte (54)̂
Kronen (Rr . 32 bis 38s
ein- neuer mod. Steck.
1 ne«.:c schwarze Kellner»
,lacke zu wrfmnei ' bei
Weis , Webernl' ffc 48, 2

kauft u. Verkauft im Austr.
L. Kritschgau,

Herrenschneider.
Montzstralte 20, »laden.

'MüUWUU
für Biaulleutc zu k. « f.
Kl ein, WcNendstr. 27. Q,  1
Wehr. Möbel aller Art.

Matrapen . ^ederzeua ix
kauf, ocnidrt Sdrornoorf,
Helciienitratze i 1. Et.Helcnenstratze :

fPap

sKl lhWAHNMj
Srirntoa . den 8. Ädai.
Evangelische Kirche.

Marktlirche. Iuaendool es»
dienil,8 .38 ubr - Pzarre:
Schiistler. 10 Uhr : Pir.
br . Meinrcke. 5 Uchr:
Vir . Beckmann,

vergkirche. ^ ugendaotteS»
diemt 8.30 Uhr - Praeeee
Greln . 10 li-tsr: Pfarrer
Die hl. 5 Uhr: Dekan
D. Becken in, per. Tauen
u Traui nnen - Pfr . Diehl
--- Be rdmungen : Dekan
v . Bcesrnmrlicr.

Ningkirche. ?iugcndaottes«
dieui. 8.36 Uhr : Pia . r r
" ' ilinvi. 1V Uhr : Pfr.

.Schlaffer . ! l30Uhri
Kn derpcitestienst . Pfr
v . Sckil»ffer. 5 Uhr : Plr
Merz.

L-itbii klicke. 8.30 Uhr:
Irgeiidgellesdienft . Pfr,
Wrinkheiiner . lOUbrPfr
Lieber. kAbiiidirahl .s —
11.30 Uhr : Kinderoottes.
dienst. Konlistoriak »Rat
Kortheuer . 5 Uhr : Kand
Sckild. DienJl .rg. »beiiss
8 Ui,r: Bibeiitunde . Pfr.
Hofmann.

Paulinenstift . Vormlktaas
i0 Ubr : Pfr . Eickrhoff.
ll .3ki Uhr : KindeegoiteS-
dicnst.

Ev. Berrinehan «. Platter
Str . 2. Sonntaa . 11.»0
Uhr: KinderaotteSdienst
Prr . Skckiistler. Abends
8.30: Dibclstunde. Pir.
Held. Mittwoch. 4.30 Uhr:
Bibelstuiide. Pkr . Held

Ziehung bestimmt5. Mai
Leiirerheim-Losfi.
Poi to u. Liste 5u4 extra
11 Lose sortiert aurlOj*

135000
50000
30000

Älulenêrg rilöerieltf sf

Elea . tadell . »frackanzug
u. blelirackauzui s 4 X) M.
Ha'elau. Si6i>>alb. S :r. 43

Sstavarzer
Smei -lIellelileSkr

out Seide , neu, Huren»
Ioovc . neu. Herren -Anz.,
oclrtBoeit. für fl. schwanke
Kig. rn verk. Anzus . von
70—42 Uhr Drei,er , Tetz-
beimcr Skratze 53. P . r.

ieri
zum Einstampfrn,

wie: alte Zeitungen,
Geschäftsbücher.

Alten , Kataloge und
Altpapier,

kauft im Auftrag
Kölling,

Gäben str. 8. Mtb. S.
Telephon 3877.

Gut eih. Nöhiniifchine
cid. Aoh. Lumb. rfriedrich
iirast!: 2 0, 1.

Fahrrad
mit od ohne Bereif, zu k.
Holland, Didanstrotze 5.

Tabak
Feinschnitt,ausländischer,

lose u. in Paketen,
empfiehlt  422

G. 31. Bösch,
46 Webereiasse 46.

hoher Schulter , schiefer Hüfta etc . wur¬
den nachweislich , selbst in älteren
u. schwereren Fällen , mit meinem

Spezial-gedressisns-Ajiparat
(Reichsges . gesch .)

vorzOgliche Erfolgs erzielt . Aus-

i Herrnstiefel
' Larucnstiefel u. Halb*

schuhe,
Kinderstiefel (RIndl.)

Arbeitsschule
für Männer u.Frauen

preiswert bei
Schüssler , Bleich¬
strasse 1, Eing

E Hof Strassenb.-Dp,
ww »ddddVM .s!WWV 1

Mislen! Inrner!
Trommel . W.rdmitrümpfe.
Spuren, 'orten . Reifekocher.
H: i u. Stocke hin. zu verk.
Roonstratzc 6.  2 i

Boa (lilaf
modern, lanafajrig . ganz
neu. preiswert : n verkaufen
tzellmundstr. 2 3 rechts.

6 Leinen-Bettliltzel
5 Tischtücher, woll. Decke,
vei sch. Möbel bill. Seiioin-
dorr, Helenen,tr . 3, P.

Neue Rcitstiefrl 42 ).
i cdi Matz Mato .. K7e >Ver¬
schränk. Waschliich, Äind.
Tisch u. S -vustl, gr. Tisch¬
platte für Büaeianstalt »d
wckireiderei geeig.. Ach.ch-
ofnhle. Leit . rw<r.i .. Kind-.
»ckxrnkeL LioSvuste. grün,u. weißer Kaebelofen vk.
stischer, Emser Dir . 36. 1

gezeichnetê pkeiichn̂n.̂ nwendung M WyU -llreW
in Tuben h 4 .50, sind

I die besten Mittel sür
Haut » und Gesichtspflege,
bei. gegen braune u ftdo*
Sommerklecken. magere u.
trockene Häuf.

Parfümeiie Snlzbach.
Bärenstraße 4.

ksg îmäLige Regulierung und Auskunft kostenlos
W. Steigers

Institute für Orthopädische Spezial•Apparate
^Wiesbaden , Eckernfördestra3e 13.

Xeparatnr'Werksiiffe
flir Schreibm . aller Syst.fl. JlCetz
Dotzfieimer Str. 63. Telephon 3206.
Vorrätig neue und gut erhaltene Haschin.

zu annehmbaren Preisen.

Schfltzenhof- Apotheke.
Langgisse 11. 445

1 P . n. Dain .-Halbschutzr,
braun . Gr . 39—10,' 1 P.
wst neue D .-Snerel . Lack
nrit gram lGe. 37l Pi
verkaufen. 21k13. Wcber-at;,il£ 2.

Piano
schwarz, aut . Jnftr .. § ß-
r.iminer. dunk, eich., abzug.
Besicht. »Vz—,2 u. 3—6.
Krtlner . Neruraff,- 19, H. 1,

Aelterrr Herr.
alleinstehend, boinittelt,
ütchl möbl. Zim.. da»«rnd
Heim, mit ad. ohne Pens,
zu Jun , od. früh. Off.
mit Breis bis 8 Mai u,
U. 819 ui den Tagbl.-Vi

Jüngerer
Herren*u.Tamenfrifßur
aesucht Blejchstr:ße

Der Dieb
der neuen Stiefel ist be¬
obachtet uird erkannt,
sollten dieselben nicht so-
fvrr zurnchgebracki werd.,
erfocht Anzeige A. Fuchs,
Nettekbeckstr. 24. Sü .chm.

Donnerstag . 12 Uhr.
Bcrie », m. Inh .. Ecke
Gnersena»,. u. Blnch rftr
nef. G T.-G. abb Hhle-
ntacher, Hjedr. S r̂ . 12, 1.

Lkerl. aold. Medaill.
mit Kette^ von Landes-
tbeaker bi? Gneisencu-
stroße 13. Dorts . adzngeb.
mwn Brlabn . bei ?lndrrß.

Katholische Kirche
Bonifatius -K.rche. Heilige

Messen 5.45, 6.36 uns
7.15 Ubr. Kiiidergottes-
dienf 815 Uhr. Hoch
amt 16.15 Uhr Lehie hl.
2'keffe l 1.45 Uhr. Nachm,
2.15 Uhr : Christenlehre
mit Andacht 2l benüs
8 Ubr: Mai -Andacht. -
Wock'entggs find de- h-. il
Messen 6. 6.40. 7.10 und
9.15 Uhr : 7 10 u. 9.15
Ubr sind Seouliiiefsen —
Wp»m.w . aben ds 8 Uhr:
Gestiftete And'ecki für die
armen Seelen . DienSta -g.
DonnerStnin u. SainStag.
abbS.  8 llfir : Maiaiidaclst.
2kichligciegenh.:il : Sonn-
l .nr. morncns von 5.45
Ihr an . Donnerstag,
nachm. 5—7 Uhr. Freixr -r.
nachm. 6—7 Uhr, SamS-
trw. nachm. 3.30 biö 7 „
nach 8 Uhr. an allen
Atvckrcntaqei, nach der
Flichmcfse.

Maria .Hilfkirckie. Heilige
Messen 6 und 7.39 Uhr.
Kir dcl-Gotiesdrenst 8.45
Uhr Hochamt 10 Uhr.
Bacl'm. 2.15 Uhr . Bitt
andackrt. abends 8 Uhr.
Men-Andocht. — Wache,,
taai bei! Messen: 615.
7.1t rr 9 Uhr. Mvi-ta«.
abends 8 Uhe. Geitiftste
Andackt zu Ehren de? hi.
Kreuzes. Am .Hcrz-JeH >-
Jreit m̂ ist niorg. 7 l' hr
Ssthnamt mit kurzer A>>.
d>cht » Segen . Mi ' twnch

D'-eifaltigteilskirckr. Frah-
mcsse 6.36 Uhr. 8 Uhr
zncite h. il. Messe. 9 Uhr
Kinder > Gette -Sdrenik. —
10 Uhr: Hochamt. Nachm.
2.15 Uhr- Lerz -Jesn °Än-
dockst: adds. 8 Uhr: Mai-
Andacht. — Wo.-denlans
heil Messen 6.3» und
7 Uhr. DrenStan u Frei¬
tag. 7 Uhr: Schulmesse,
l'lchnlrsg und Mittwoch,
abds. 8 Uhe: Maiandnetst.
San .Stag 6 Uhr: Se.lve.
Rm Herz-Jcsu »Fr .it :ig :st
inorgrns 6.39 Uhe: Herz-
Jes .i-Snbnungs -nesse mit
Litanei und Segen. —
Deichtgclegenheit: Sonn¬
tag . früh teil 6 Ufir an,
Donnererag , nackn» 6—7.
San Stag von 4—7 und
von 8 Uhr an.

Altfathvlisckc Gemeinde,
Frirdcnskircke. Schwal-
backer Str . 10.15 Nhr:
Amt n.il Predigt . Pfr.
Eder.

Eoang . -l»1h. GottcsdicnsL
2ldelheidstr. 35.  Vorm.
9.30 Ubr: Predigtgottcs-
Menft. Pkarrec Müller.

Eoangel . - luth. Geniri 'ide,
der selbst, cv.-luih Kirche
in Preuße » zugehörig.
Dotzhcimer Straße 4. s.
Nachm 5 Uhr:' Predigt»

und Freitaa , aibdS 8 Uh' ,
rst Mrai-Andackrt. Bcicht-
aeseaeiih.it am Sorntaa.
n oraenS von 5.30 Uhr
an , Donnerstag von 6 —7
und nach 8 Uhr . Sams-
taa . von 4—7 und nach
8 Uhr SamStng . S Uhr:
Salve.

aoltesdmnst. Pkr. Fritie.
Ev. - luth. Dreieinigteüs-
aemelndr . In Ler Krvvta
der altkatbol. Kirche,
Erng . Schwalbacker Str.
Vorm. 9.30 Uhr- Pr >dö-t-
Goliesd :?nst. Eikmeier.

bchristlicke vkemeinschaft.
Aula -der hob Töchter¬
schule am Schloßvetz.
Erna . Mühlgasse. Jeden.
Freitag , abds 8.30 Uhr
Dihelil ! nde.

^elbodistei,gemeinde. Ecke
Dotzh. u. Dreiweidenstr.
Vorm. 945 Uhr: Predigt
Vorm. 11 Uhr. Kinder-
pi'üeSbtenft. Dienst,ra.
abends 8 llfir : Bibel-
stunde. Pred . (tzeblinrdt

Bavristenaemeinde. Adler,
str. >9. 9.30 Uhr: Predigt
>1 Uhr: Kinder - Gottes,
dienst. 4 Uhr: Predigt
Ml Tanie m Alrendm.
Mittwoch, abend? 8 Ubr:
Bibel- u. Gebersstunde.
'vrediaer Urban.

Rrnavoftolifche Gemeinde,
Oranienstr . 51. Hth. P.
Bonn . 0.36 Uhr: Hanvt-
gotte4dic,ift. N-»1wntta«r-r
245 Uhr : KindergotteS-
dienst, 3 30 Uhr- GoiteZ-drenst.

Bertraakfcal . Adel-'str. 3.
«onntan und Mi" woch,
abends 8 Uhr. Thl-ma:
Gotte ? Weltnhr . F >e:tag,
8tzi Ubr : Ge>-et?stunde,
San -sraa . 10 30 Uhr:
Miktzer-Sktunde.

Dentsckklith. kfrrlrrimj --,sx
Oiemr nbe. Sonntag , früh
10.15 Ubr : Erbannn r ,m
Bürgersnal de-? Siatbauses
von Prediger Tscklrn.
Thema „Shit»» der

an Fel"«? die
Oivnindkooie der ffielieio-r
lein ?" Fted ' 36 . « 4 6

Standesamt Wiesbaden
SterbefSlle.

Am 28. ?>pril i SwrrtnerAwert
Franc S3I . Kind K>rl Nieder-
HS»er, s Monaie,- Kind Mar-
oareie gtreimnih, S Mona' e-
SSiMer k?r,tz Roch, ,6 g. : Eh»,
trau Maria Corvers qed. Klein,

I . — SS. : Putzmacherin
Johanna Renfer. i& I.

Berl. Freitag nackmi. eine

filöerne Slrmtmnöuhr
mit do. Armband von'
Schierstein... Nstüerwald-.
Lureardurg -, Albrechtstr.
bi? Avolfsollee 12 u. zu¬
ruck bis Nr. 24. Abzug,
amen aute Bet oh nun
^firerfteiner Str . 17.

Ein weift lackierte?
Schlafzimmer

u. ei» Eich.-Seirtaiziinmer.
Vertiko, moderne Knch-n-
Einiichruiig, î»z. Beiten,
alles wottoilli r bei

Schwarr . 23atramstr . 5.

Abhanden aekoinmen
deutscher

Schäferhund
Mkf den Namen Lux
hörend. Gegen hohe Be¬
lohnung crbeugeöen bei
Erick. Hekitraß - 2.

Heinz  Diefenbach
Lina Diefenbach

geb . Kleber

,, V Vermöhlfe.

Wiesbaden , den 1. Mai 1020.
AdollsaUee -40.

SeleMMÄI!
Megeu tecianrj4nu gäbe

> ibrere Schlafiim , K ich.
einz. Kleide rsch:.. Kein.,
Nackstschr. u. vieles mehr.
Leivv, Borlraniitroß : 25.

— — m Garnttur ktn.Fast neuer Krack. Nobrol.-Hersekt
sowre l. «rehrrimegtlaven Hafe-'ari. Lchw
" ' ,42 u.  46 ) , u vert. KaffenG
Laster - Ärldgass« 18. 2 L #u tKtu  Jahnj

Ni-ftb.-vol. Tvicaelfchr ..
Garnitur iein. "PortiecLr.
Nohrol.-Neisekoffer oillrgfcrttfcfmr fcchtncrrh,mv. Str . 43

. . .ckrank
JahnitrnSe 8.

I ü̂r 6i> so überaus große , wohltuende Teilnahme
bei dem schweren Verluste unserer lieben Entschlafenen

.sagen wir hiermit allen unseren herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Katharina Löwenguili.
Wiesbaden, den 30. April 1920.Helimundstraße1&

j



Wiesbadener
> 1. Mai 1920. —

irii ttrlsiHT
hor.ds 6 Uhr . im Saale des
Oranienrtraße 1». *s
Sc hülern aus Unter -, Mittel

Freier Zutritt.

Hinsbert », Fischer » Comp.
Gegründet I8Ö7. Zentrale : Borneo.80 Nwlerla sungen.

Aktienkapitalu. Borerven Mk. 1I8000030. -
ZweigniederlassungnniNz -

Gutenbergpl »** S/U.
Fernsprecher 45S0 bis 4534.

Eröffnung Samstag, neu
1 . 11 <b! 1920 .

AusfQtirung alter bankmäßigen Geschäfte.

Oberklassen.
_ Annahme von SP - reinmg « , »
^ Eröffnung von provifionsfreien >

n Konten ln laufender Rechnung . - *
n. - Aufbewahrung u . Verwaltung vo,

D» - und Verkauf von Wertpapieren,
c-i, ioi, uht Bomnttopj täglich,

UÄ VZS8 *«» ■» —«
bäube: RathauSstraße öS.

^rcircligiöjc Erbauung

ffintriH hei Hit jedermann
Sonntag und Mittwoch,Bortrag

«tiilii dis Mt W

MM iüii®. LM. 1Lötetarntm» i
Montag, ec« S. Mai. avcudS8 «hr. m deri

«- am » -

AsWWMWkAkilN
Siuführuus und Vorleien de? Dramas:

..Die Familie Zwi
von David finöSi ^*

Sörtrap

nwyman « w« ww» » um » » * « * » «

HÜ _ Gegründet 1SQC
urt a . M . Köln au Rh
,fräße 1 Deulsd - Ringlö
Äjnl Taunus Femspr . A. L42L
M .- 01adbatli

VIKlorlastrafte 25
Femspr . 388 s .

»SÄlfÄ ? !
. „ Aan  17 . Mai 1820. mittags 1 /* .ü *\f»Montag , den 17. Mai l®28* —mpy.

ihrem Kelter,,ause , versteigern die L.
ca . 50 Halbstack

1919er Halls a" teuer Nati
(die erste Hälfte der bresr.

Die Weine , sämtlich Itieslmggewaehs
den ersten Lagen der Gemarkung *e“ “ “ ^ ZUNG ^ LOFTUNG

BADEANLAGEN
m jeder Ausdehnung und Ausstattung.

KRSSF .LSCHMIEDE
i '̂ ^ Mnc,r'HrANG £ N — ROHRBlEGEARBEiTEN“SS ® - “fCHAKBElTEN

APPARATEBAU
tp* cscunnH - UND DÄMPF -ANLAGEN . «

Der Vorstand
Cäse wNttrmmen

Paul Rehm
Zahn - Praxis

FriRririchstrasse 50, 1.

Gold. MedaiU«JPyftiniirts

Zahnschmerzbeseitlgung,
toten, 1 ——-—
Zahnersatz In div,

Spreehst .: t -
DENTIST DES WIESBAD.

Kriegsbeschädigte L:

— Zahnziehen, Nerv'
Ptomilere . , Z-ahnres . neru . gen , Ktaitl

" r. Ausführungen u. a. w
9- 6 Uhr . — Telephon 3US.

3. BEA MTEN-VEBEINS.
Sonderbedingungen. « •

Marl Sender, Korbwaren
Blebridl a . Bh . , M^ axer «

empftehlt
Korbwaren aller Art.

fireßes Lager in Bürsten u. Spielwaren«
Eigene Korb- urd RohrstuhlflechtereL̂

Flügel
Pianos

Harmoniums
tala -fW,Phnnola-Pianas

out Lager , F20°*

LLichtenstein&Co.,
Frankf urt L. M., Zell 104. ,

lolef Kolenau,r.
FRANKFURT A. MAIN

Holland . Süßrahm'
Hammerstraße 1»
Tel. 213t a. S7S5.Höchsterstraße 35/37

Tal Haas» 7505/06.
feinste Qualität

Ißein - u. <£ ier-£Reslauranl
Im Norden .,

Süden , Osten,,
'westen hört
| man |
| . APorl“
ist am beeten»

nt . £ p*r pfuDd
empfiehlt,

dergroßhandlung
w ■ Ellenbogens . 4.
RaE » » » » Moritzstraße 13

ifnmtHiiiiiiiHnii».n»nwwiniw»twg|iiflnT.immTnnmbt.hHTi

ßanggasse 5Z
cRaitar Dssiirsr. R̂udolf3Ceemann.

Snnntaa. 2. Mai

Srslktassoe tKöche. ::
®estgepflegte Sxport-̂ iere.

Äusnatiy feinte
Schuhcreme"
*ibt wasserfesten
dauerhaften.Hoch$ 3n2̂

bis einsdiL 4 . Mall
Fleh bei ««» « «"er IS TNder - erteilt , ert«
als Zugabebild = -—

(igt-nen »iüde*. «0x3 « «m. mit Karton,
M, fj - G. m. t>. H.X I Iß. I'liot.Atelier...

VL  I »“ Vergr. - Anstalt
Burgstf - IO 1Fallit tuhl )-

<jcncF*N«ftF«Mr:
B. Blasser,
tr«ui Z2. id - bälyTrotz

Teuerung
L>,lt. i’reis,Erfüllt aUeWünrche . ^

tnhp.rfteilsr-. H-Schwarzeiem
ho.inlRgK
nurv. 9*2
geöffnet.

Pta i.  2ia >. >>nL von morgens ö Uhr ah
hiU. Drewe» Gr

Kamme , jägerCaiiie Wanze menr.
Äf « |

mir Nicodaal SU verlang*!, klc»

JvnterctenannaTOte für
alte Zeitungen.

Stickereimuster Uhrig.
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